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Das Syſtem der Stichwahlen
Vor den Wahlen haben die Wortführer nahezu aller Parteien

faſt durchweg jede Abſicht das Reichswahlrecht zu ändern in
Abrede geſtellt nach den Wahlen werden die Angriffe auf das
Wahlrecht um ſo ſtärker werden je unliebfamere Erfahrungen
die einzelnen Kandidaten S haben Wir werden ins
beſondere mit ſchweren Einwendungen gegen das bisherige
Syſtem der Stichwahlen rechnen müſſen da ſchon nach früheren
Wahlen ſolche Betrachtungen auftauchten und bisweilen mit
einiger Leidenſchaftlichkeit geführt wurden Die Zahl der Stich
wahlen betrug im Jahre 1897 nur 8l ſie ſtiegen bei der
folgenden Wahl auf 97 hielten ſich dann auf dieſer Höhe
ſanken ſpäter wieder auf 61 zurück um dann auf 150 und gar
auf 180 emporzuſchnellen Jn dieſem Jahre hatte man auf
eine uoch größere Zahl von Stichwahlen ſich vorbereitet da
die Zerſplitterung kaum je einen ſolchen Umfang an
genommen hatte wie in der jüngſten Wahlbewegung wozu
weſentlich das Vorgehen des Bundes der Landwirthe bei
getragen hatte

Wir müſſen bekennen daß wir der Stichwahlfrage überhaupt
kühl gegenüberſtehen Wir halten den hentigen Zuſtand nicht
für ideal aber wir haben auch noch keinen Vorſchlag ver
nommen der eine nennenswerthe Verbeſſerung verheißt Man
ſagt daß die Stichwahlen unwürdige Bündniſſe zwiſchen ein
zelnen Parteien und unwürdige Handelsgeſchäfte herbeiführen
es ſeit unerträglich daß der Wähler genöthigt ſei uicht für
den Mann zu ſtimmen den er für den geeigneten hält ſondern
im günſtigſten Falle für das kleinere Uebel Aber wie ſoll
dieſer Zuſtand beſeitigt werden Es iſt ganz richtig daß die
Stichwahlen nicht immer ein zutreffendes Ergebniß haben be
ſonders in neuerer Zeit hat man hänfig den Ansdruck falſche
Stichwahlen gebeaucht Was heißt das Ohne Zweifel ſind
unter falſchen Stichwahlen ſolche zu verſtehen bei denen die
ſtärkſte Partei ſchließlich ausfällt während eine Minderheits
partei das Mandat erlangt Solche Wahlen ſind im Jahre
1893 zahlreich vorgekommen Bei 117 von 180 Stichwahlen
ſiegte der Kandidat der im erſten Wahlgange die relative
Mehrheit gehabt hatte bei 63 Stichwahlen unterlag dieſer
Kandidat wurde alſo das Mandat an eine Partei vergeben
die im erſten Wahlgange ſchwächer als eine andere Partei ge
weſen war Allein mit ſolchen Thatſachen iſt noch wenig be
wieſen Höchſtens geht daraus hervor daß es ſehr unklug von
geſinnungsverwandten Parteien iſt auf die Gefahr der u
ſamen Niederlage durchaus eigene Kandidaten aufzuſtellen und
Wahlbündniſſe zu vermeiden Das Syſtem der Stichwahlen
ſollte alſo eine gewiſſe erzieheriſche Wirkung auf die Parteien
ausüben und zur rechtzeitigen Herſtellung der Einigkeit zwingen
Dieſe Disciplin liegt im öffentlichen Jntereſſe Eine Partei
die ſie vernachläſſigt hat ſich ſelbſt nicht aber den Stichwahlen
die Schuld beizumeſſen

Freilich Handelsgeſchäfte und Wahlbündniß werden durch die
Stichwahlen crzwungen Es läßt ſich auch nicht leugnen daß
durch das Verhalten der Wähler bei den Stichwahlen oftmals
die Erbitterung verſchärft wird Aber angenommen es ent
ſcheide über das Mandat nicht die abſolute Mehrheit im erſten
Wahlgang oder wo eine ſolche ausgeblieben iſt die Stichwahl
zwiſchen den Leiden erſten Stimmträgern ſondern man weolle
wie es hier oder dort Brauch iſt ſchon im erſten Wahlgang
einfach die relative Mehrheit entſcheiden laſſen was wäre damit
ewonnen Meint man daß alsdann keine unnatürlichen
ahlbündniſſe geſchloſſen würden daß alsdann keine politiſchenHandelsgeſchäfte zuſtande kämen J Gegentheil der

Schacher würde noch viel ſchlimmer Denn alsdann käme es
nnr darauf an eine Hand voll Demagogen zu gewinuen eine
Anzahl Parteiführer zu kaufen und eine relative Mehrheit wäre
leicht gewonnen Gerade wenn nach relativer Mehrheit gewählt
würde käme man bald zu den ſchlimmſten amerikaniſchen Zu
ſtänden Es brauchte dann nur der geſchickte Führer einer
Minderheitspartei irgend einen Agenten zu beſtellen der Zwiſtig
keiten in der Mehrheitspartei anzettelte und aus ſachlichen und
perſönlichen Gründen dem einen Kandidaten einen andern qus
derſelben Parteigruppe entgegenſtellte und aus der Mehrheit
wären zwei Minderheiten geworden die beide ausfallen So
wohl durch künſtliche Trennungen wie durch künſtliche Ver
bindnngen würde unter dem Syſtein der Wahlen nach relativer
Mehrheit der wahre Wille der Wählerſchaft gefälſcht und ein
an unrichtiges Ergebniß der Wahlen herbeigeführt

Nun kommt allerdings in Frage ob man nicht wenigſtens
in ſoweit Wandel ſchaffen könute daß wie in Fraukreich zwar
ein zweiter Wahlgaug nicht aber eine Stichwahl ſtattfindet
Bei der Stichwahl iſt der Wähler an diejenigen beiden Kandi
daten gebunden die die meiſten Stimmen erhalten haben Jm
zweiten Wahlgang dagegen beginnt die Wahl vollkommen von
nenem dergeſtalt daß der Wähler das Recht hat einen ganz
neuen Kandidaten aufzuſtellen nur daß in dieſem Falle jeden
falls der gewählt ift der die meiſten Stimmen erhalten hat
Für dieſes Verfahren wird angeführt daß es in hohem Grade
mißlich ſei au einem Kandidaten feſtzuhalten von dem man

erade erſt während der Wahlbewegung geſehen hat daß er des
Nandats unwürdig ſei Man kaun in einem Wahlkampf über

einen Kandidaten Enthüllungen machen die jedenfalls den
Beweis erbringen daß ſeine Aufſtellung ein Mißgriff war
Allein die Enthüllungen können ſo ſpät erfolgen daß es nicht
mehr anging die Kandidatur fallen zu laſſen und einen andern
Kandidaten an ſeine Stelle zu ſetzen Iſt der erſte Wahlgang
vorüber weshalb ſollte dann nicht noch die Möglichkeit gelaſſen
werden den Fehlgriff gut zu machen da doch zwiſchen dem
erſten Wahlgang und dem zweiten immer eine gemeſſene Friſt
liegt Ferner wird hervorgehoben daß die Freiheit der Kandi
datur bei dem zweiten Wahlgang auch deshalb wünſchenswerth
ſei weil ſie Gelegenheit biete hervorragende Männer die in
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die Volksvertretung gehören aber wider Erwarten im erſten
Wahlgang durchgefallen ſind in einem andern Wahlkreis nach
träglich zu wählen Endlich wird zu Gunſten dieſes
Syſtems geltend gemacht daß es unnöthigen Doppelwahlen
vorbeuge da es doch widerſinnig ſei einen Mann der zwar invier Wahlkreiſen aufgeſtellt aber im erſten Wahlgang n in

zweien gewählt ſei nun auch noch in zwei anderen Wahlkreiſen
wo er in die Stichwahl kommt zu wählen und damit nur
uniſtändliche Erſatzwahlen nöthig zu machen

Es läßt ſich nicht verkennen daß in allen dieſen Betrachtungen
ein Körnlein Wahrheit liegt Auch enthält gerade in dieſem
Punkt eine etwaige Aenderung des Wahlgeſetzes thatſächlich
keinerlei Verkümmerung des allemeinen gleichen geheimen
und direkten Wahlrechts Das liegt auf der Hand denn das
Wahlrecht bleibt ganz genau von derſelben politiſchen Bedeutung
ganz gleich ob es zur Wahl des Abgeordneten in einer
gebundenen Stichwahl oder in einem freien zweiten Wahlgang
dient Aber wir können uns der Beſorgniß nicht entſchlagen
daß in heutiger Zeit jeder Verſuch ſelbſt wirkliche Verbeſſernngen
des Wahlrechts durchzuführen nur zu einem um ſo ſchärferen
Gegenſtoß der Regktion führen kann Wenn der Wille vor
handen wäre unzweifelhafte Verbeſſerungen vorzunehmen ſo
wäre doch beiſpielsweiſe der Antrag der Linken Geſetz geworden
die geheime Abſtimmung durch Einführung der in Belgien und
für die württembergiſchen Landtagswahlen eingeführten Brief
umſchläge in denen die Stimmzettel abgegeben werden zu
ſichern Allein ſelbſt dieſe Forderung iſt unerfüllt geblieben
Man wird ſich daher auch wenn man das Reichswahlrecht
nicht neuen Gefahren ausſetzen will für abſehbare Zeit bei dem
bisherigen Syſtem der Stichwahlen abfinden müſſen

Abſolut vollkommen iſt wie nichts auf Erden ſo auch das
Wahlſyſtem nicht das in Deutſchland herrſcht Aber wenn
man eine wirkliche Verbeſſezung will dann wird man ſie auch
in beſſeren Zeiten vornehmen müſſen Heute ſind wir noch
weit entfernt ſelbſt ſo offenbare Ungerechtigkeiten beſeitigen zu
können wie ſie in der geradezu grotesken Ungleichheit der
Wahlkreiſe liegt Und daher mag in dieſem Falle ſchon für
die Wahlrechtserörterungen das entſagende Wort des Fürſten
Bismarck gelten Quieta non movere

Dentſches Reich
Eine innere Kriſe

Einer berliner Meldung der Köln Volksztg zufolge be
findet ſich die kleine aber mächtige Partei wieder eifrigſt
an der Maulwurfsarbeit Der Reich skanzlerbrief ſowie
Graf Poſadowsky s Wahlbrief hätten zu Auseinander
ſetzungen und Weiterungen geführt die gegenwärtig noch nicht
zum Austrag gebracht worden ſeien Finanzminiſter v Miquelſei der Anſicht daß man mit dem Grafen Kanitz Dr Hahn

und v Ploetz Politik machen müſſe Dieſer Anſicht ſeien der
Reichskanzler ſowie der Staatsſekretär v Bülow nicht
Man bohre um den Reichskanzler ſowie Bülow wegzuhaben
und zwar ſeitens der Kreiſe welche eine innere Politik im
Sinne des Bundes der Landwirthe fordern die Migquel leiten
ſolle Der Gewährsmann der Köln Volksztg verſichert er
habe mit dieſen Mittheilungen abſichtlich den Wahltag ab
gewartet damit ſie nicht als Wahlmanöver gedeuntet würden
Als aus dem Telegramm des Reichskanzlers an den Prinzen
vom 10 d bekannt wurde daß die von der Kreuzztg ver
öffentlichte ſog Berichtigung von unberufener Seite alſo
keinesfalls von dem Reichskanzler herrühre ſuchte die et
ſich aus der Verlegenheit zu ziehen indem ſie erklärte die
Berichtigung ſei ihr von autoritativer Seite zugegangen
Da auf der Suche nach dieſer autoritativen Seite auch auf
preußiſche Miniſter gerathen wurde ſo brachten geſtern die
Berl Pol Nachr ihr Demeuti worin die Angabe daß die
Aufklärung der Kreuzztg über das Schreiben des Reichs

kanziers von einer autorilativen Seite mittelbar oder unmittelbar
erfolgt ſei als ſelbſtverſtändlich abſolut unwahr und ſerfunden
bezeichnet wird Darauf erwiderte numnehr die Kreuzztg

Natürlich herrſcht darob in allen Blältern die den noch
immer unbekannten Brief des Herrn Reichskanzlers im Jnter
eſſe der Wahl des Prinzen t auszubeuten ſich bemüht
haben große Freude Uns läßt dieſe Kundgebung völlig kalt
denn wir die gjereuzetg wiſſen von wem jene Berich
tigung ſtammt die Berl Pol Nachr offenbar nicht

Anſtatt den Urheber zu nennen erdreiſtet ſich die Kreuzztg
wiederholt den Jnhalt der Berichtigung als zutreffend zu be
zeichnen wonach der Reichskanzler weder gewußt habe daß
als er ſeinen Brief ſchrieb bereits ein konſervativer Kandidat
Frhr v Heydebrand in dem Wahlkreiſe des Prinzen Carolath
aufgeſtellt ſei noch daß Prinz Carolath die Unterzeichnung des
Sammlungsaufrufs vom 5 März d J abgelehnt habe DieſerStreit iſt müßig nachdem Fürſt Hohentohe in ſeinem

Telegramm vom 10 d gegenüber der angeblichen Berichtigung
der Kreuzztg erklärt hat er halte alles aufrecht was er in
ſeinem Schreiben an den Prinzen geſagt habe Jedenfalls
waren dem Reichskanzler die beiden in der Kreuzzig be
hanpteten Thatſachen am 10 d bekannt Ob Prinz Carolath
den wirthſchaftlichen Sammlungsaufruf der Grafen Schwerin
Löwitz uſw unterzeichnet hat oder nicht könnte für die Stellung
des nur dann von Bedeutung ſein wenn dieſer
Aufruf der Agrarier und Hochſchutzzölluer im T
mit der Regierung erlaſſen wäre Daß dies nicht der Fa
iſt geht zweifellos aus dem Schreiben des Reichskanzlers an
den Prinzen hervor Daß dieſe Feſtſtellung den Agrariern
und deren Mitläufern unangenehm iſt begreift man ſchon
vielleicht haben ſie ſich inzwiſchen überzeugt daß ſie beſſer
geſchwiegen hätten

T hhThTT2I J e S x er

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche ans Halle mi
I Pfg berechnet und in der ktion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Klimonren Eppeditionen angenommen

Aeklamen die Zelle 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwöl ſmal

Sonntags und Monlage einmal
ſonft zweimal tägilch

Der Abdruck unſerer Original Artlket
iſt nicht geſtattet

a d Saale Freitag den 17 Juni

Der h en eſa und Freihandel
öne Plan Jnduſtrie und Land wirthſchaft auf demBoden gegenſeitiger Zollerhöhungen e eeſere und

damit allen Widerſtand gegen höhere Gelreidezolle zu beſeitigen

iſt bisher nicht gelungen Der Gegenſammlungsaufruf der
ſich gegen dieſe agrariſch hochſchutzzöllneriſchen Beſtrebungen
richtete hat in den Kreiſen der Induſtrie ſehr lebhafte Unter
ſtützung gefunden und was insbeſondere bemerkenswerth iſt
gerade ſeitens induſtrieller Schutzzöllner Das hat natürlich
die Agrarier nicht abgehalten die Gegner der wirthſchaftlichen
Sammlungspolitik ſchlechtweg als Freihändler zu bezeichnen
Nachdem die Freihandelskorreſpondenz neuerdings in einen
Artikel zu den Wahlen geſchrieben hat

An eine freihändleriſche Mehrheit kann man j inicht denken Das Feldgeſchrei des Freihonde s deht Wichar

d Wer in die W v abzuſchaffen oder zu ver
r begnü ic i Vertheiichen den gnüg h durchaus mit der Vertheidigung

gebärdet ſich die Kreuzztg als ob dieſe Stellungnahme etwas
ganz Neues ſei

Gauz abgeſehen davon ſchreibt ſie daß dieſer Coup etwas
zu ſpät erfolgt iſt er nur geeignet unbeabſichtigt Heiterkeit
zu erregen Denn eine freihändleriſche Partei die hoch und
theuer verſichert keine freihändleriſchen Beſtrebungen ver
folgen zu wollen kann nirgends ernſthaft genommen werden

Dieſer freihändleriſche Coup iſt thatſächlich erfolgt als es
ſich um die Stellungnahme des Freihandels zu den Handels
verträgen von 1891 1894 handelte Denn der Freihandel
bedarf wie das Beiſpiel Englands zeigt keiner Tarifverträge
Als aber in dem 1893 gewählten Reichstage der Sturmlauf
der Agrarier gegen die Handelsverträge die Goldwährung und
für den Antrag Kanitz begann bildete ſich als Gegengewicht
der Schutzverband gegen aggrariſche Uebergriffe in dem gleich
falls von vornherein Freihändler und induſtrielle Schutzzöllner
zuſammenwirkten Um dieſes Zuſammenwirken zu verhindern
warnte die Diſch Tgsztg die Jnduſtriellen wenn ſie von
dem Bund der Landwirthe abrückten würden ſie den Frei
händlern preisgegeben ſein die rückſichtslos mit den Schutz
zöllen aufräumen würden Darauf nahm in der Barth ſchen
Nation der Mancheſtermann Dr Ludwig Bamberger

zu Ausführungen das Wort die in den folgenden Sätzen
gipfelten

Die Freihändler haben den ſchutzzöllneriſchen Tarif eben
darum aus allen Kräften bekämpft weil ſie ſich klar darüber
waren daß es ſpäter von ihnen ſelbſt nicht würde verant
wortet werden können eine einmal auf ſchutzzöllneriſcher Baſis
aufgebaute und nun mit dem nationalen Wohlſtand ver
wachſene Jnduſtrie ihrer rechneriſchen Vorausſetzung zu be
rauben und nachdem es dem deutſchen Gewerbeſtand gelungen
trotz des protektioniſtiſchen Syſtems ſich zu einer glänzenden
Stellung auf dem Weltmarkt emporzuſchwingen mnß jede
auch die vorurtheilsloſeſte Handelspolitik mit dieſem geſetzlichen
Status quo rechnen Darum haben auch alle Beſtrebungen
der Freihändler ſich ſeit länger als einem Jahrzehnt darauf
konzentrirt nur zwei Ziele im Auge zu behalten die Ver
hinderung weiterer Zollerhöhungen und die Vermeidung der
Zollkriege Letzteres vor allem Die Stetigkeit der inter
nationalen Beziehungen mit anderen Worten die gegen
ſeitige friedliche Bindung durch Handelsverträge
iſt das Ziel auf welches beinahe ausſchließlich die Anhänger
des Freihandels ihr Augenmerk gerichtet haben Dies Ziel iſt
aber nicht nur vom Handel ſondern auch von der Jnduſtrie

t ausnahmslos als eine conditio sine qua non ihres ferneren
ohlergehens erkannt worden und in der richtigen Erkenntniß

dieſer gemeinſamen Lebensbedingung iſt die geſunde Grund
lage gegeben für das ungeſtörte Zuſammenhalten des handel
treibenden wie des induſtriellen Bürgerthums

Seitdem haben die Agrarier in der That alles gethan um
den Jnduſtriellen begreiflich zu machen daß gefährliche Gegner
nicht die Freihändler ſind die bei dem Abſchluß der neuen
Handelsverträge nur die Aufrechterhaltung der beſtehendenZola verlangen ſondern die Agrarier die in der rückſichts

Ioſen Ueberſpannung ihrer Forderungen Induſtrie und Handel
der Land wirthſchaft gegenüber die dienende Rolle zugedacht
haben

Wahlbewegung

Bei der Reichstagswahl am 15 Juni 1893 wurden
im erſten Wahlgang nur 217 Abgeordnete endgiltig gewählt
während 180 Stichwahlen nöthig wurden Es wurden damals
im erſten Wahlgang gewählt 82 Ultramontane 50 Konſerva
tive 24 Sozialdemokraten 16 Nationalliberale 12 Frei
konſervative 12 Polen 9 Elſäſſer 4 ſüddeutſche Demokraten
3 Mitglieder der freiſinnigen Vereinigung 3 Antiſemiten undje ein PDane und bayriſcher Bauernbündler Von den Kandi

daten der freiſinnigen Volkspartei war keiner gewählt Daegen war dieſe Partei an 38 Stichwahlen betheiligt Jn
tichwahlen kamen ferner die Sozialdemokraten in 82 Wahl

kreiſen die Nationalliberalen in 75 die Konſervativen in 56
die Ultramontanen in 32 die Freikonſervativen in 17 die An
tiſemiten in 15 die freiſinnige Vereinigung in 11 die Welfen
und Polen in je 10 die ſüddeutſchen Demokraten in 7 der
hayeriſche Bauernbund in 5 die Elſäſſer in 2 Wahlkreiſen
Gewählt wurden in 180 Stichwahlen 117 Kandidaten die im
erſten Wahlgange die meiſten Stimmen gehabt hatten ſo daß
alſo hier die ſtärkſte Partei das Mandat erhielt Jn 63 Stich
wahlen dagegen wurde die im Wahlkreiſe ſtärkſte Partei von
der Vertretung ausgeſchloſſen Die weiteren Ergeb
niſſe der geſtrigen ne folgen in einer
ſpäteren Beilage unter den Telegrammen
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Bolkswirthſchaftliches v die hindleriſc
Es iſt noch gar nicht lange her ſchreibt die bündleriDtſch e da e man in allen freiſinnigen Blätterr

leſen daß die außerordentliche Steigerung der Getre ide
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preiſe eine natürliche Folge des Verbots der Termin
h ſei und derjenige wurde verketzert welcher

hauptete daß die Preisſteigerung faſt ausſchließlich auf die
auſſeſpekulation in Chicago ppdwr ſei

s iſt noch gar nicht lange her daß auch die Diſch n
der Anſicht war die Preisſteigerung an den deutſchen Börſen
habe mit der Hauſſeſpekulation in Chicago nichts zu thun
Am Mittwoch aber ſchrieb die Diſch Tgsztg Der
Schwindel auf dem amerikaniſchen Getreidemarkte wird ſeinen
Fortgang nehmen und es werden auch in Zukunft wilde Preis
ſchwankungen an der Tagesordnung bleiben denen ſich auch die
europäiſchen Getreidemärkte nicht entziehen können weil alle
Getreideſpielbörſen der alten und neuen Welt miteinander ver
quickt ſind Wie die letztere Behauptung ſich mit der Theorie
der Agrarier verträgt da
geſchäfte im Börſengeſetz die ſtarken Preisſchwankungen an den
deutſchen Börſen ausſchließen iſt ein weiteres Räthſel

Der vom Bundesrath Ken angenommene Entwurf von
Beſtimmungen über den Nachrichtendienſt in Vieh
ſenchenan gelegenheiten ergänzt die bisherigen Be
ſtimmungen nach den inzwiſchen gemachten Erfahrungen

nnächſt wird die Berichterſtattung auch auf die Schweine
nuche und die Schweinepeſt ausgedehnt und zwar ſoll die

Berichterſtattung über beide Krankheiten vereinigt werden
Sodann wird beſtimmt daß die beamteten Thierärzte halb
monatliche Meldungen an das Kaiſerliche Geſundheitsamt zu
erſtatten haben das dementſprechend Halbmonatsnachweiſungen
zuſammenſtellen und im Reichsanzeiger veröffentlichen wird
Endlich ſoll für Manl und Klauenſeuche ein beſonderer Melde
dienſt eingerichtet werden deſſen nähere Anordnung den
Landesregierungen überlaſſen wird

Der Finanzminiſter hat die eng aungewieſen
ganzes ungeſchältes getrocknetes Obſt wie bisher ſchon
die Obſtabfälle beim Eingange ans den Vereinigten Staaten
von Amerika nur dann ohne zuvorige Unterſuchung auf das
Vorhandenſein der San Joſé Schildlaus zur Einfuhr zu
ulaſſen wenn es ausnahmslos völlig trocken hart und brüchigi ſo daß es mit der Hand ohne Schwierigkeit zerrieben

werden kann Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß auch das
ganze Obſt im Auslande nur eine oberflächliche Trocknung an
der Luft und Sonne erfährt welche nicht geeignet iſt eine
Tödtung des etwa vorhandenen Jnuſekts mit Sicherheit herbei
zuführen ſo doß dieſes auch hier in gleicher Weiſe verbreitet
werden kann wie bei den Abfällen

Mit Rückſicht auf die Erfahrungen die von dem Ausſchuſſe
r Unterſuchung der Waſſer verhältniſſe in den der

eberſchwemmungsgefahr beſonders ausgeſetzten Fluß
ebieten bei Feſtſtellung der Beantwortung der Frage des
llerhöchſten Erlaſſes vom 28 Febr 1892 Welche Maßregeln

können angewendet werden um ſür die Zukunſt der Hochwaſſer
gefahr und den Ueberſchwemmungsſchäden ſo weit wie möglich
vorzubengen für das Oderſtromgebiet gemacht worden ſind
hat der Miniſter der z Arbeiten den nachgeordneten
Behörden folgendes zur Pflicht gemacht Bei der Prüſung von
Chauſſeebanprojekten iſt ſorgfältigſt darauf zu daß die
Brücken nicht nur die für die Vorfluth ab eite ſondern
auch eine ausreichende Lichtweite in den einzelnen Oeffunngen
behufs unſchädlicher Abführung von Bäumen und Langhölzern
erhalten und an Stellen wo die Chanſſeen an Flüſſe heran
treten das erforderliche Fluthprofil nicht beſchräukt auch eine
ſorgfältige Beſeſtigung der Böſchung nach der Flußſeite her
le wird ſowie daß bei der landespolizeilichen Prüfung von

rojekten für Eiſenbahnanlagen vieſelben Geſichtspunkte aus
reichende Beachtung finden

Verwaltung und Rechtspflege

A Niemand hat mehr Veranlaſſung über die AnſichtsL ſtkarten zu frohlocken als die Poſt ſelbſt denn im letzten
Jahre ſind für 15 Mill M Werthzeichen mehr als im Vor
jahre verkauft worden Betreffs der Verſendung von Karten
mit gemeinen unſittlichen Darſtellungen ſind eingehende Be
ſtimmungen erlaſſen wonach jeder Expeditionsbeamte zur An

er ſolcher Karten und zur weiteren Ermittelung des Ab
enders verpflichtet iſt

Die Polizei hat in München nicht geſtattet daß in dem
Wahlplakat der Sozialdemokraten geſagt werde die liberle
Partei ſei in Abhängigkeit von dem Bunde der Landwirthe
77 wurde nicht daß dem Bund der Landwirthe

as Eigenſchaftswort famos beigegeben werde daß geſagt
werde die Sozialreform ſei ins Stocken gerathen daß ſich ab
olutiſtiſche Gelüſte in Berlin bemerklich machten daß das
zahlrecht die Freizügigkeit und das Koalltionsrecht bedroht

ſeien Ferner wurde der Satz daß die Centrumspartei für das
Volk todt ſei geſtrichen

Heer und Flotte

Eine eigenthümliche Ueberraſchung erlebte nach
der Berl Pr das Kaliſcher ruſſiſche Offiziercorps
in Poſen als es ſich zuſammen mit dem Oſffiziercorps des
2 Leibhuſaren Regiments zu Poſen
den beiden Regimentern beſtehenden Freundſchaft photographiren
ließ Als die ruſſiſchen Offiziere das Alelier verließen und die
in der Thoreinfahrt aufgehängten militäriſchen großen Gruppenbilder muſterten blieben ihre Blicke auf dem eben militäriſchen

Bruppenbilde haften Es ſtellt laut einer großen umkränzten
r rift die Reſerviſten der 5 Compagnie des W ere

rtillerie Regiments Nr 5 ſammt ihren Offizieren dar ie
Gruppe der preußiſchen Reſerviſten wird rechts und links von

h aufrecht ſtehenden Pxvjektilen n Auf dieſen
rojektilen lieſt man zur Rechtem Gruß nach Moskau

und zur Linken Gruß nach Paris

Ausland
Belgien

Bekanntlich hatte General Graf Oultremont vor einigen
als Oberkommandant der belgiſchen Bürgergarde ſein

Abſchiedsgeſuch eingereicht weil die Regierung die geforderteReorganiſation des Heerweſens verweigert hatte Ulch ein
Miaſſenrücktritt aller höheren Bürgergarde Offiziere ſtand in
Ausſicht Jetzt hat infolge Nachgiebigkeit der Regierung der
General ſein Abſchiedsgeſunch zurückgezogen

Norwegen
Die Seſſion des Storthing iſt geſtern

worden Bei der Abfahrt der Miniſter gingen die Pferde des
Wagens durch in welchem der Juſtizminiſter Qu am und der
Miniſter des Jnnern Thielſen Platz genommen hatten Bei
dem Sprung aus dem Wagen kam QDuam zu Fall und zog ſicheine Armverrenkung ſowie eine Verletzung n Geſicht zu

Nufzland
Die amtlichen Turkeſtanskija Wjedomoſti erklären der An
riff auf ruſſ ſche Truppen bei Andiſhan am 31 Mai

ei lediglich e re auf die allgemeine Wiederbelebung
r muſelmaniſchen Jdeen infolge der letzten indiſchen Aufſtände

Seit dem Jahre 1885 ſeien die Räuberbanden aus dem Ferghang
gebiet verſchwunden geweſen und es ſei abſolute Ruhe ein
getreten die erſt in den letzten Jahren durch Räubereien wieder
geſtört worden ſei Dieſelben hätten ſeit der letzten Jahreswende
einen beträchtlichen Umfang angenommen hätten ſich jedoch auf
die Eingeborenen beſchränkt und ſich nur ſelten gegen die Ruſſen

rigen niemals eber gegen ruſſiſche Regiernngsorgane ſodaß
r Angriff auf das Militärlager von Andiſchan entſchieden ver

daß das Verbot der Getreidetermin D

zum Zeichen der zwiſchen S

eſchloſſen b

einzelt daſtehe Das amtliche Blatt bemerkt die Regenten unddie Geiſn keit der muſelmaniſchen Länder ſeien bemüht die

Jdeen des Jslam pegugſ zu verbrelten und machten die Leute
durch Verträge und prechungen irre Die Wiederbelebung
der an den heiligen Krieg geknüpften Hoffnungen dränge un
willkürlich die Frage auf ob die Bewegung nicht irgendwie zu
n bäng mit den Ideen des Emſrs von Afghaniſtan der
im Jahr 1897 zwei Bücher über den der eg heraus
gegeben bat und ob nicht i die in Mekka geweſen ſeien
und Afghaniſtan paſſirten die Bewegung nach Ferghana über
tragen hätten

Eine ſehr r Einrichtung wird gegenwärtig von der
ruſſiſchen Militärbehörde durchgeführt indem Abtheilungenvon jedem Regiment mit dem Feneriöf weſen ver
traut gemacht werden ſo daß ſie bei Bränden mit der Berufs
und freiwilligen r Hand in Hand arbeiten können

ie Jdee an ſich ſſt zweifellos eine glückliche Denn nicht nur
werden die im Löſchdienſt ausgebildeten Mannſchaften während
ihrer Dienſtzeit be Brandfällen wirkſame Hilfe leiſten können
ſondern ſie werden auch nach ihrer Rückkehr in die Heimat
einen feſten Stamm biwben um den ſich eine ſtändige Hilfs
mannſchaft bei Feuerſchäden ſammeln könnte Die Ausgeſtaltung
des Löſchweſens im ganzen Reiche wird jedenfalls eine weſent
liche Förderung erfahren durch die neue Einrichtung die ſomit
eine eminente ſoziale Bedentung erhält Ob eine derartige Maß
nahme ſich nicht auch in Deutſchland durchführen ließe und
ſegensreiche Früchte tragen würde

Serbien
Das Appellationsgericht beſtätigte das erſtinſtanzliche

Urtheil wonach der Führer der Radikalen Paſchitſch wegen
Beleidigung Milan s zu neun Monaten Gefängniß verurtheilt
wurde

Türkei
Nach den letzten in Konſtantinopel eingelaufenen Berichten

ſollen die Albaneſen neuerdings ein Dorf nördlich von
Berana nnd noch ein zweites Dorf niedergebrannt haben Nach
Berang ſind Truppen beordert worden Der montenegriniſche
Geſandte Bakitſch erſuchte die Pforte um Mittheilung über die
von ihr in Ausſicht genommenen Maßregeln Der Sultan ließ
den Geſandten verſtändigen daß die Pforte wegen der Vorfälle
zwiſchen der montenegriniſchen Grenzwache und den Albaneſen
energiſche Maßnahmen getroffen habe ein Gleiches erwarte er
von Montenegro ein Theil der Albaneſen ſei ſchon zerſtreut
Der montenegriniſchen Regierung ſind geſtern von der mon
tenegriniſch türkiſchen Grenze keinerlei Meldungen von Belang
zugekommen

Jn Theſſalien iſt als Antwort auf die Auswanderung der
Chriſten aus den an die Türkei abgetretenen n unter
den dort lebenden Mohammedanern eine rege Agitation auf
getreten ihrerſeits das griechiſche Gebiet zu verlaſſen Die Leiter
dieſer Bewegung erklären daß der Sultan jedem aus Theſſalien
answandernden männlichen Mohammedaner 800 Morgen Land
unentgeltlich zuzuweiſen angeordnet habe

Mittel und Südamerika
Jn der Republik St Domin go iſt der Aufſtand völlig unter

drückt Dorihin zurückgebrachte Geſangene geben vor die
Amerikaner hätten den Anſſtand unterſtützt

Eine außerordentliche Sitzung des Kongreſſes von Peru iſt
geſtern eröffnet worden um über das Protokoll zu verhandeln
das von Billinghurſt dem Delegirten von Peru und Latorre
dem Vertreter von Chili redigirt wurde und die Provinzen Tacua
und Arica betrifft

Univerſiläts und Hochſchnulugchrichten

Leipzig 16 Juni Der bisherige Cuſtos an unſerer
Univerſitätsbibliothek Herr Dr Wilhelm Sieglin iſt zum
außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät unſerer
Univerſität ernannt worden

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Die Verlegung der königlichen Bibliothek von

Berlin nach Charlottenburg dürfte demnächſt wieder ein
gehend die Oeffentlichkeit beſchäſtlgen Wie eine Korreſpondenz
von gut unterrichteter Seite hört iſt man im Unterrichtsminiſterinm
jetzt wieder der Erörterung nähergetreten Die hervorragendſten
Betheiligten haben ſich bereits gutachtlich zu dem Plane geäußert
Eine feſte Abſicht die Bibliothek nach Charlottenburg zu ver
legen beſtehe übrigens bei den maßgebenden Faktoren noch
keineswegs

Der Säculartag der erſten weimarer Aufführung von
Wallenſtein s Lager ſoll in Weimar in Wien wie

in einer Reihe von anderen großen Städten am 12 Oktober d J
n Feſtvorſtellung gefeiert werden Hoffentlich auch in

alle
Jn der internationalen Kunſtausſtellung des Vereines

bildender Künſtler Seceſſion in München hat der
bayeriſche Staat für die Königl Pinalothek die Oelgemälde
Abendlandſchaft von Karl Haider in Schlierſee und Der

teinbruch von W D Macegregor in Albyn Lodge angekauft
Von der Stadt Leipzig wurden für das ſtädtiſche Muſum die
Oelgemälde Abenddämmerung von Paul Wilhelm Keller
Reutlingen in Fürſtenfeldbruck Porträt des Kunſtkritikers
und Malers Vittore Grubicy de Dragon von Giovanni
S,egantini in Malojg und Jm Stall von Pierre Jacques

Dierckx in Antwerpen erworben
Die Penſions anſtalt deutſcher Jonrnaliſten und

Schriftſteller a hat ihre diesjährige Hauptverſammlung
am 1 Juni in Wien abgehalten Der pom Vorſtande erſtattete
Bericht dem als weſentlich zu entnehmen iſt daß ſich das Ver
mögen der Anſtalt zur Zeit auf 360,000 M beläuft und Ende
dieſes Bee 00,000 M überſteigen dürſte wurde mit leb
bdafter Befriedigung entgegengenommen und dem Vorſtande unter
dem Ausdrucke des Dankes einſtimmig Entlaſtung ertheilt Die
Verſammlung genehmigte die vorgeſchlagenen Aenderungen der
Statuten die als Ergänzungen und Verbeſſerungen der gegen
wärtigen Satzungen bezeichnet werden dürfen und beſchloß ferner
den Ortsverbänden der Anſtalt einpfehlen alle bedentenderen
litterariſchen Gedenktage zu feſtlichen Veranſtaltungen zu Gunſten
der Penſionsanſtalt 1 benützen Das ausſcheidende Vorſtands
mitglied Monſ Joſ Knab und die ebenfalls gemäß der
Statuten aus dem Auſſichtsrathe ausſcheidenden Herren Chriſt
Petzet J Savits und Dr G Steinbach wurden ein
ſtimmig wiedergewählt Zu o des Aunſſichtsrathes
wurden beſtimmt die Herren Dr St Licht Brünn A Licht
lau Wien und Frau Ulla Wolff Frank Schriftſtellerin

Berlin Als unterſtützende Mitglieder ſind neuerdings bei
getreten die Norddentſche Allgemeine Zeitung das Neueiener Tagblatt und der Oeſterreichiſche Fach Schrüſtſieller

Verband Ein eingehenderer Bericht über die Hauptverſamm
lung iſt koſtenlos von dem Bureau der Anſtalt München Max
Joſephſtraße 1,0 zu beziehen

Gerichtsverhandlnugen
8 Leipzig 16 Juni Baumfrevel Eine wohlverdiente

Strafe erhielten vier Burſchen die in wahrhaft vandaliſchem
Uebermuthe 28 junge Bäumchen auf der Wiedritzſcher Chauſſee
ſchwer beſchädigt hatten Der Hanptbetheiligte der 17yährige
WMarkthelfer Franz Otto Bergholt aus Halle wurde zu ſechs
Mongten die anderen zu vier drei und zwei Monaten Gefäng
niß verurtheilt Seit 1 April ſaßen die Burſchen außerdem
bereits in Unterſuchungshaft

Burgſtädt 15 Junt Appetitliche Wuyrſtwaaren
Faſt unglaubliche Dinge förderte die geſtern vor dem königlichen
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Landgericht zu Chemnitz gegen den Fleiſchermeiſter Friedrich
Hermann Lindner hier wegen Vergehens gegen das Nahrnngs
mittelgeſetz abgehaltene Hauptverhandlung zu Tage Darnach
hat Lindner der wegen Verſtoßes gegen genanntes Geſetz bereits
vorbeſtraft iſt feit Längerem vollſtändig verdorbene Wurſt und
auch in Fänlniß übergegangenes Fleiſch verkauft Jm Schlacht

wurde u a übelriechendes Rindfleiſch gefunden das zur
urſt beſtimmt war und bei der Durchſuchung der Vorraths

kammer fand man ca 170 Pfund durchweg verdorbene Wurſt
Der unterſuchende Arzt wurde ſelbſt unwohl nachdem er ein
Stückchen der Wurſt gekoſtet hatte Das Gericht verurtheilte
den Angeklagten wegen Vergehens nach 88 10,2 und 14 des au
Szenen eſetzes zu 6 Wochen Gefängniß und 300 M Geld
trafe

Proviwinlnachrichten
Magdeburg 16 Juni Ein hübſches Freundſchafts

ſtüſck Ein Mann von Wort iſt der Kutſcher Karl Henzel
wie mitgetheilt der erſte Gewinn der Pferdelotterie zu

efallen war Er hatte mit einem ſen der gleichfalls ein
oos ſpielte die Verabredung getroffen daß einer dem andern

im Falle eines Gewinnes etwas abgeben ſolle Dieſer Ver
abredung iſt Heuzel nachdem er ſeinen Gewinn mit 4000 M
verkauft hat ehrlich nachgekommen und hat ſeinem überrgſchten
zuge aber ſehr erfreuten Freunde einige hundert Mark über

ra

Unſeburg 16 Juni Leichen fund Jn einem Gehölz
wurde der Leichnam einer anſtändig gekleldeten Frauensperſonim Alter von etwa 24 Jahren u unden Die Leiche trug
am Pe Spuren von Verietzungen die auf ein Verbrechen
ſchließen laſſen
werden können

c Bitterfeld 17 Juni Ertrunken Geſtern nach
miſtag verunglückte beim Pferdeſchwemmen in der Leine der
Hausdiener Rud Stietz von hier gebürtig aus Berga St
gerieth in ein tiefes Loch und fiel vom Pferde das ſich nur mit
Mühe aus dem Schlamm herausarbeiten konnte Der Genannte
ſelbſt aber mußte ertrinken Die Leiche des Verunglückten
wurde nach mehrſtündigem Suchen gefunden Vor etwa Jahres
friſt wurde der Vater des Ertrunkenen vom Blitz erſchlagen

Hettſtedt 15 Juni Bauunfall Auf der Eckardt
Röſthütte brach der ca 59 Jahrr alte Zimmermann Karl
Wernicke aus Greiſenhagen beim Auswechſeln von Dachſparren
durch das Dach und ſtürzte ca 10 Meter tief ab Der Be
dauernswerthe erlitt ſchwere Verletzungen des Kreuzes und
Beckens

15 Juni Recht böſe Folgen hat eine
heimliche Näſcherei für die 7jährige Tochter des Schuhmachers
Löber in der Straße gehabt Das Kind ſtürzte ſich als
ſein Vergehen entdeckt wurde aus Furcht vor Strafe aus dem
Fenſter der 1 Etage in den Hof und brach beide Beine

Naumburg 15 Juni Vater und Sohn in einer
Compagnie Beim hieſigen Bataillon wo gegenwärtix zur Uebung eingezogen ſind trat der gewi
ſeltene Fall ein
einer Compagnie dienten

O Erfurt 16 Juni Zu dem Straßenkrawalle
Der während des Straßenkrawalles am Friedrich Withelmsplatze
durch einen Steinwurf am rechten Fuße erheblich verletzte

Polizeiwachtmeiſter iſt erſt jetzt wieder ſo weit herge
ſtellt daß er wenigſtens Bureaudienſt verſehen kann

K Erfurt 16 Juni Hochſtapler Kürzlich gaſtirte inErfurt ein ganz raffinirter Hochſtapler aus England Er logirte
ſich als reiſender Artiſt unter dem Namen Dotts in einem der
erſten Hotels in Erfurt ein und erſchwindelte vom Hotelier eine
Summe Geldes Preußiſchen Hofe blieb es bei einem

Betrugsverſuche agegen trat Dotts deſſen richtiger Name
Henry Braodford iſt mit Erfolg im Central Hotel als Hoch
ſtapler auf Jetzt iſt der hieſigen Polizeiverwaltung von Ham
burg aus die Mittheilung zugegangen daß der Hochſtapler
dort verhaftet worden ſei Er wird nach Erfurt trausportirt
werden

D Nordhanufſen 16 Jani Von der Gärtnerek Der
Kunſtgärtnereibeſitzer Paul Kaiſer der im Beſitze von zahlloſen
Medaillen und Diplomverleihungen für hervorragende Leiſtungen
auf dieſem Gebiete iſt hat ſeine r Gärtnerei die
ſchon ſeit längerer Zeit mit finanziellen Schwierigkeiten arbeitete
an den Großinduſtriellen Rudolf Schulze verkauſt und geht nach
Wien um dort in einer Gärtner Fachſchule als Dozent einzu
treten Die hieſige Gärtnerei iſt in der Neuzeit von Jahr zu
Jahr zu größerer Biüthe gelangt Bekannt iſt ſie auch gewor
den durch die nach langjährigen Verſuchen durchgeführte Züch
tung des Winterapfels Schöner von Nordhauſen, der zur Zeit
als der haltbarſte und ſchmackhaſteſte Winterapfel gilt Weiten
Rufes erfrenten ſich auch das Kalſer ſche Palmenhaus und die
ausgedehnten Kaiſer ſchen Blumenſamenkulturen

Vom Eichsfelde 16 Juni Eine Vereinigung der
Handweber des e ähn Eichsfelde s8 iſt geplant
um gemeinſchaftlich die Verbeſſerung ihrer oft recht kümmer
lichen Lage zu fördern Die Vereinigung will bezwecken auf
dem Boden der gegenwärtigen Geſellſchaftsordnung auf geſetz
lichem Wege die ſozialen und wirthſchaftlichen Jntereſſen der
Mitglieder zu fördern friedliche Verhandlungen mit den Arbeit
ebern zur Herbeiführung eines angemeſſenen Lohnes pflegen
etitionen an Behörden Regierungen und Parlamente einreichen

Verſammlungen mit belehrenden Vorträgen ſowie Berathungen
über Fach und Arbeitsfragen verauſtalten Die Vereinigung
dürfte ſich ſchon binnen Kurzem konſtituiren

n e Dem Eiſenbahn Bremſer a D Niedler zu
III

Ehrlicher Finder Ein hieſiger
Einwohner hatte ein Packet mit einer Anzahl Obligationen im
Werthe von ca 20,000 M verloren und wollte ſoeben ſeinen
Verluſt polizeilich melden als ihm ſchon das mit ſeiner Adreſſe
verſehene werthvolle Packet durch den Finder einen kleinen Ge

an unverſehrt zurückgebracht wurde Der ehrliche
Finder erhielt einen anſehnlichen Finderlohn

Rndolſtadt 16 Juni Die Mord und Selbſt
mordaffäre die ſich kürzlich hier abſpielte hat eine eigen
artige Vorgeſchichte Die Wittwe Weithaſe lebte ſeit einigen
Jahren mit dem verheiratheten Fabrikarbeiter Hartwig der ſich
von ſeiner Frau und mehreren Kindern fern hielt zuſammen
und ſoll ſogar der Frau Hartwig 300 M angeboten haben wenn
dieſe ihren Mann freigebe Doch bald kühlte ſich das Verhältniß
ab und kam t Löſung als die Weithaſe es überdrüſſig wurde
jür ihren arbeilsloſen Seladon die Unterhaltungskoſten derzu
geben Erzürnt ging dieſer darauf zum Chef der Frau Weithaſe
und bezichtigte ſie verſchiedener Unehrlichkeiten auf dieſe An
klagen gab man aber nichts Nun faßte Hartwig den Enſchluß

rau W aufzulauern und zuerſt dieſe und dann ſich aus der
elt zu ſchaffen Als Frau Weithaſe aus der Pforte der

Richter ſchen Gärtnerei trat und Hartwig bemerkte kehrte ſie
nichts gutes ahnend nach derſelben zurück Hartwig ſprang ihr
ſofort nach und feuerte 8 Schüſſe auf ſie ab und darnach 2 auf

ſich ſelbſt xBernburg 16 Juni Der Atten t r onSonntag in der großen Aue eine verheirathete Frau in unſitt
licher Abſicht angefallen und ihr den Hals zuzudrücken verſucht
hat ſt jetzt in der Perſon eines 16jährigen Burſchen ermittelt
d Frau hat ſich ihres Angreifers zum Glück noch erwehren
önnen

Raanuhn 14 Juni Billiger Wein Ein heiteresJntermezzo trug ſich dieſer Tage auf dem hleſigen Güterbahn
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hof zu Dort ſollte ein ca 750 Liter faſſendes Faß Ungarwein
das für eine der chemiſchen Fabriken am Platze beſtimmt war
verladen werden Als es eben auf dem Wagen zu liegen kam
platzte der Boden wohl jnfolge der Gährung ab und der Wein
oß thatſächlich in Strömen Das Bahnperſonal ſuchte

chleunigſt für ſich zu retten was zu retten war und machte
ch dann einen genußreichen Nachmlttag Der Schaden ſoll
ch auf ca 1300 1500 M belaufen a die Sprengung des

Geſäßes offenbar durch zu reichliche Füllung des Faſſes ver D
urſacht worden wird wohl die liefernde Firma für den Schaden
anfkommen müſſen

M Kaſſel 15 Juni Todt gefahren Verſtorben
an den Folgen eines Eiſenbahnunglücks der
Nacht zum Mittwoch wurde uunfern der Wilhelmshöhe der
Kellner Hütker ans Wohlershauſen auf dem Heimwege von einer
Lokomotive überfahren und auf der Stelle getödtet An den
Folgen des kirchditmolder Eiſenbahnunglücks iſt nunmehr auch
noch der Zugführer Wilhelm Hofmann verſtorben Die anfäng
lich unbedenklich erſcheinenden Verletzungen führten ſpäter wider
Erwarten zu einem leidvollen Siechthum dem Hoſmann er
legen iſt

x Pöſineck 16 Juni Erſchießung rotzkranker
Pferde Vom Blitze getr er Einem Geſchäftsreiſenden aus Forch heim unßten ſeine beiden im Hotel zum
Ritter hier eingeſtelliten Pferde erſchoſſen werden weil ſie
von der Rotzkrankheit befallen waren Dieſer Tage iſt über
Göſſitz bei Ziegenrück ein ſchweres Gewitter gezogen Der
Oekonom Karl Schumann welcher ſich vom Schlafe erhoben
und ans Fenſter geſetzt hatte wurde von einem Blitzſtrahl ge
troffen und ſo ſchwer verletzt daß er ziemlich hoffnungslos
darnieder liegt Der Körper iſt am Rücken ſchwarz und brann
n Die übrigen Famitlienmitglieder ſind mit dem Schrecken
avon gekommen

8 Leipzig 16 Juni Junbilänm Stadtrath Wange
mann beging heute unter zahlreicher Betheiligung ſeiner
Kollegen und Beamten feſtlich den Tag an dem er vor 25 Jahren
in Leipzigs Dienſte trat

Dahlen 16 Jnni Leichenhebung Geſtern abend
iſt der zweite verſchüttete Brunnenbauer Schröder durch die
zu Hilfe gernfene Pionierabtheilung zu Tage gefördert worden
Er befand ſich im Waſſer und war von dem nachſtürzenden
Tr ebſand vollſtändig eingeſchloſſen Auch er ſcheint einen
ſchnellen Tod gehabt zu haben

Glanchau 16 Juni Bergarbeiter Ausſtand
Sechshundert Bergleute des erzgebirgiſchen Steinkohlenbau
Vereins und eine große Anzahl Förderleute des Brückenberg
Steinkohlenban Vereins bei Zwickau haben heute die Arbeit
niedergelegt

Vermiſchtes

Migquel als Turner Finanzminiſter Dr v Miquel war als
Mibegründer und Ehrenmitglied der Turngemeinde in
wöttingen zur Theilnahme an deren 50 jährigen Stiſtungsfeſt
eingeladen worden Dieſe Einladung hat Herr von Migquel
durch folgendes Schreiben beantwortet Der freundlichen Ein
ladung zur Theilnahme an der Feier des 50 jährigen Beſtehens
des Göttinger Turnvereins kann ich zu meinem Bedauern in
folge meiner dienſtlichen Obliegenheiten nicht folgen Es bleibt
mir daher nur übrig mit dem beſten Danke die herzlichſten
Wünſche ſür das weitere Gedeihen des Vereins in den nächſten
50 Jahren und für das ſtete Feſthalten deſſelben an den patrio
tiſchen Beſtrebungen an der Treue zu Kaiſer und Reich und der
Liebe zum Vaterlande zu verbinden Möge auch in Zukunft die
Göttinger Jngend von dem Gedanken geleitet ſein der uns vor
50 Jahren beſeelte daß energiſche körperliche Uebungen nicht
bloß der körperlichen Geſundheit ſrommen ſondern auch den
Charakter und den Willen ſtählen die ſittliche Selbſtbeherrſchung
kräſtigen und ein feſtes Fundament für edle geiſtige und väter
ländiſche Eeſinnung bilden Mit dieſen Wünſchen verbleibe ich
des Vereins treues Ehrenmitglied gez J v Miquel Staats
und Finanzminiſter

Praktiſch Bei einem Sommerfeſt das ein Geſangverein in
Gneſen am Sonntag verunſtaltete beſtand der erſte Haupt
gewinn der unter den Mitgliedern veranſtalteten Verlooſung aus

5 Centner Kohlen frei ins Haus Der Verein ſcheint
einen ſehr praktiſch geſinnten verſtändigen Vergnügungsvorſteher
zu beſitzen

Schneefall in den Alben Das Wetter hat ſich wie aus
Gaſtein dep ſchirt wird dort plötzltch geändert Nachdem es
48 Stunden lang in Strömen geregquet hatte trat heſtiger
Schneefall ein Aus Tob lach wird ebenfalls ſtarker Schnee
fall berichtet

Hinter den Couliſſen von einem freudigen Ereigniß über
raſcht wurde gelegentlich einer Operettenaufführnng in Gueret
bei Paris eine dort auftretende Sängerin Milten in einem
heiteren Couplet brach die Künſtlerin plötzlich ab wurde roth
und verlegen und eilte zum großen Erſtaunen der Mitwirken
den wie des zahlreich anweſenden Publikums hinter die Couliſſen
Einige Augenblicke ſpäter vernahm man hinter der Scene einen
Schrei und bald darauf erſchien der Regiſſeur vor den Lampen
mit der Meldung daß das Städtchen ſoeben um eine Mit
bürgerin vermehrt worden ſei der Fiametta das Leben ge
eben habe Jm übrigen befänden ſich Mutter und Kind den
mſtänden nach wohl

Banditen als Geheimpoliziſter Der Rentner Rocher
in Paris kehrte in ſeinem Gefährt von den Rennen in
Vincennes zurück als an der Ecke des Boulevard Hausmann
und der Rue Taitbout zwei Individuen in ſeinen Wagen
ſprangen und ihn unter Hinweis einen Haftbefehl auf
forderten ihnen ſofort nach der Polizeipräfektur zu folgen
Rocher befahl ſeinem Kutſcher nach dem Boulevard du Palais
zu fahren Er kümmerte ſich um die zwei Leute die an ſeiner
Seite im Wagen ſaßen ganz und gar nicht ſondern ranchte
ruhig ſeine Cigarre und gab auf ihre Fragen keinerlei Antwort
Jn der Nähe der Place du Chätelet ſprang einer der Geheim
agenten aus dem Wagen und ergriff das Haſenpanier Der
zweite Sicherheitswächter wollte bald darauf desgleichen
thun wurde aber von dem verhafteten Rentner am Kragen
gepackt und dem erſtbeſten Poliziſten übergeben Auf dem
Polizei Kommiſſariate erzählte der 28jährige Jules Bochette er
und ſein Buſenfreund, den er aber nicht nennen wollte hätten
den Plan gefaßt dem Rentner durch dieſe Verhaftung Furcht
einzujagen und ihn zu einer Entlohnung für die Vertuſchung der
Angelegenheit zu bewegen denn, ſagte er jeder Rentner hat
was am Käerbholz Jndeß hätten ſie ſich verrechnet die
Kaltblüt gkeit des Rentners hätte ihren Plan ſcheitern gemacht
Der Hallunke wurde ins Polizeigefängniß abgefuhrt

r e

r 7 r rrer

Ein ſchwimmendes Theater beſteht bereits ſeit einigen
ahren in Sibirien auf der Lena Der Unternehmer der Sache

iſt der Schauſpieler Korfſakow der jährlich bei Beginn des
Frühjahrs eine Schauſpielertruppe engagirt eine große Barke
miethet auf ihr ein Theater einrichtet und ſeine Knunſtreiſe
auf der Lena beginnt Jm Sommer werden in Sibirien in den
Städten und Niederlaſſungen zahlreiche große Jahrmärkte ab
gehalten die von Korſſakow und ſeiner Truppe beſucht werden

ie v erfreuen ſich eines recht zahlreichen Beſuchs
beſonders von Seiten der die Jahrmärkte beſuchenden Kaufleute
die gern ein hübſches Stück Geld ſpringen laſſen wenn ſie ſich
dabei nur gut unterhalten Der Spielplan des ſchwimmenden
S e mpels umfaßt nur Luſtſpiele leichteren Genres und derbe

oſſen

Unfälle und Verbrechen Aergerlich über die Ausgaben für
neue Schulbücher 2c die ſein Sohn brauchte ſtellte der Käthner
Rimarsky aus Komichowo Oſtpr den Lehrer in einem Ton
zur Rede daß ihm die Thür gewieſen wurde Als dann der
Lehrer abends einen Spaziergang machte wurde er rücklings
von zwei Männern überfallen geknebelt und in einen großen
Sack geſteckt der oben zugebunden und an das Rohr einer
Dampſpumpe gebunden wurde ſo daß der Lehrer mit
Unterkörper in der am Fuße der Pumpe eingegrabenen Waſſer
tonne ſtand während ihn von oben eine kalte Douche traf Erſt
nach mehreren Stunden wurde der Gefangene von Vorüber
gehenden aus ſeiner bedrängten Loge befreit Gegen die nichts
würdigen Attentäter iſt wegen Mißhandlung und Freiheits
beraubung Anzeige erſtattet Die Ortſchaft Harblutowitz im
Kreiſe Lublinitz iſt durch eine gewaltige Feuersbrunſt vernichtet
worden 24 Gebäude ſind niedergebraint Jn der Nähe des
Schaperkruges bei Celle fand man in dem Gehölz die Leiche
eines Rekruten der 9 Compagnie des 77 Jnfanterie Regiments
der ſich aus Furcht vor Strafe erhängt hatte Der Rentier
Schellmann in Bockenem ein Mitglied des früheren Vor
ſtandes der Vereinsbank in Bockenem der durch Urtheilsſpruch
des Landgerichts zum Erſatz der durch leichtſinnige Kredit
gewährung eingetretenen Verluſte zur Zahlung von 60,000 M
verurtheilt worden war hat ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende gemacht Jn Buchwald bei Schmiedeberg wurde der
Stellenbeſitzer Opitz mit abgeſchnittenem Kopf auf dem Felde
aufgefunden Beim Schützenfeſt erſchoſſen wurde ein junger
Mann der bei der 50 jährigen Jubelfeier der Meyenburger
Schützengilde in Pritzwalk als Scheibenmann figurirte Den
Schüßen ſoll keine Schuld treffen da er die für den Schießſtand
geltenden Vorſchriften genau beachtet hat Der Poſt
dampſfer Desdemona von der Kosmos Linie der ſich nach
Valparaiſo über Genug unterwegs befand iſt bei Corinto
geſtrandet

Perſonalnachrichten Prof Dr Svensſon Dozent am
Veterinär Jnſtitut in Stockholm hat von der ſchwediſchen
Regierung den Auftrag erhalten ſich nach Berlin zu begeben
um die Einrichtung des dortigen bakteriologiſchen Laboratoriums
ſowie die neueren Methoden zur Bereitung von Tuberkulin uſw
kennen zu lernen Der frühere Redacteur der KreuzZtg
Kammerrath a D Philipp v Nathuſius Ludow wurdz
am Mittwoch von der Potsdamer Strafkammer zu 500 M
Geldſtrafe wegen Hinterziehung von Wechſelſtempelſteuer ver
urtheilt Er hatte die Stempelung eines Wechſels für ein
Darlehen in Höhe von 20,000 welchen er ausgeſtellt und
ſein Sohn acceptirt hatte unterlaſſen Ein Telegramm
meldet aus Paris Es iſt aus mit der Scheidungsaffäre
Direktor Porel und Madame Réjane haben ſich verſöhnt
Die Krankheit Profeſſor Dambachs iſt glücklicherweiſe nur
eine vorübergehende ſo daß mit Beſtimmtheit angenommen
werden kann daß der beliebte Univerſitätslehrer im kommenden
Winterſemeſter ſeine Vorleſungen im vollen Umfange wieder
aufnehmen wird Die Kammerſängerin Thereſe Malten in
Dresden begeht in dieſen Tagen ihr 25jähriges Bühnenjubilänm
Sie iſt eine Schülerin des Proſeſſors Guſtav Engel und hat ihre
theatraliſche Lauſbahu bereits 1874 ſie iſt 1855 zu Jnſterburg

eboren begonnen Seit Mitte der 1870er Jahre gehört ſie derVreppener Hofbühne an wo ſie namentlich in Wagner ſchen

Parthien Hervorragendes geleiſtet hat Der vom
ruſſiſch türkiſchen Feldzug her bekannte türkiſche Feldherr Os
man Paſcha ſeiner Zeit auch Held von Plewng und Osman
Digma genaunt wird im Juli d J eine Reiſe durch Europa
antreten Der bekannte Sportsman J Saloſchin mußte
ſich einer ſchweren Operation an Magenkrebs unterziehen die
ſür das Leben des Kranken ernſte Befürchtungen aufkommen läßt
Saloſchin hat durch ſein Geſtüt Alt Golm ſtets in nachdrück
lichſter Weiſe die deutſche Vollblutzucht und damit den Renn
ſport unterſtützt Er ſteht im Alter von wenig über vierzig
Jahren vor eſwa drei Jahren ſtarb ſeine Gattin in blühendem
Alter

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Vorstand der Gewerkschaft Wilhelwshal erklärt dass

wenn der Gewerkschaft eine angemessene PFörderungsbetheiligung
geboten werde die Verlängerung des Kalisyndikats in jeder Weise
zu unterstützen sei Einen gleichen Wunsch haben natürlich alle be
theiligten Werke

Die Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft theilt mit
Seitens des Patentamtes wurde beute das Patent Bullier betr Dar
stellung von Calciumecarbsd für nichtig erklärt Der Inhaber
L M Bullier wird in Gemeinschaft mit den Licentiaten uwgehend
Berufung beim Reichsgericht anmelden

Gladbacher Spinnerei und Weberei Der Verwaltungsrath
jebt jetzt die in der Generalversammlung vom 2 Juni 1898 beschlossenen
tatutenänderungen und den Besshluss auf Herabsetzung des Aktien

Kapitals bekannt Danach wird das Aktiénkapital zum Avwecke der
theilweisen Rückzablung von 3,750,000 M um 1,250 400 M auf 2,499 600 Min der Weise herabgesetzt dass die Aktionäre für je drei der Gerelisehatt

eingereichte Aktien zwei Aktien entsprechend abgestempelt zurück
erhalten nebst 600 M in Baar zahlbar nach Ablauf des Sperrjahres
Nachdem dieser Beschluss im Gesellschaftsregister zur Eintragung ge
langt ist werden die Aktionäre aufgefordert die Aktien behufs Ab
stempelung baldigst einzureichen

Aut je 4000 M alter Aktien des Norddeutschen LIoyd wird
bis 27 d eine neue Aktie zu 1000 M Nennwerth zu 106 Proz angeboten

Die Erzgebirgische Pynsamitfabrik zu Geyer erzielte
118,047 M gegen 150,430 M im Vorjahre woraus S Proz Pividende
vorgeschlagen werden gegen 10 Proz im Vorjahre

Wie aus guter Quelle verlautet wird die Dividende der Kattowitzer G es eioe hat mindestens 11 Proz gegen 10 Proz im
Vorjahr betragen

Die bremische Finanzdeputation beantragt die Ermächtigung der
Aufnahme einer Anleibe vön 12 Millionen es bleibe ihr überlassen
ob die Anleihe mit 3 oder mit 3 Proz verzinst werde

Buenos Aires 15 Juni Goldagio 164,30
Rio de Janeiro 16 Juni Wechsel auf London 7264g4

Zahlungs Rinstell ungen

Amt Saä gazgzel sNamen Wohnort s5 R zel
Philipp Kuh Ktm Altona Antona 13 6 15 8 7 9
A Kristeller Kfm Schöneberg Charlotten

burg 6 22 7 7 88 BresIauer Kfm Cöthen Cöthe 13 6 15 7 7 27 7Saas Schmidt Co Krefeld Krefeld 10 6 8 7 13 8Aug Wahrweg Kfm Detmold Detmold 6 15 7 12 8 12 8
Ad Schipper Kfm Johannisb Jobannisb 6 16 7 7 20 7J Winnen Kitm Fa
Billig Winnen Köln Köln 6 25 7 7 8Max Sehleich Kfm Köln Köln 6 28 7 7 8

Gustav Wiesner Kfm Legnits Iiegnitz 10 6 14 7 11 7 8
Naumburger Celluloid

u Kammwaarenfabrik
Emil Hoffraann Co Naumb a S Naumb a S ſ10 6 22 7 7 8

Albert Mulzer Ktm Regensburg Regensburg 11 6 8 7 13 8
Gustav Hanckel Kfm Stolp Stolp 6 15 7 7 26 7St v Kobielski Km Thorn Thorn 11 6 8 7 22 8

Sohlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu KRalle
Am 16 Juni 1898

2

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht
Zum Verkaufeianden I Qual II Qual III Qual z

aufte

26 Rinder 26davon 6 Ochsen 34 32 30 642 Färsen 33 31 29 2111 Kühe 30 28 26 117 Bullen 32 281 74141 Kälber 461 4 38 41158 Hammel Schafe 27 25 23 58160 Landschweine 56 54 52 162
Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 56

Rinder davon 14 Ochsen 5 Färsen 24 Kühbe 13 Bullen 60 Kälber
94 Hammel 276 Landschweine zusammen 487 Schlachtthiere

Bamberg 15 Juni Da Angebot und Nachfrage gieich stark waren
entwickelte sich ein sehr lebhaftes Geschäft schwere Gangochsen be
haupteten sehr hohe Preise auch Mastochsen waren sehr theuer und
zudem nicht nach Wunsch vertreten Vorwiegend bestand der Zutrieb
in guten Mittelochsen und Stieren die auch entsprechende Preise er
zielten In Kühen Preise etwas gedrückter

Wolle Baum wolle
Leipeig 16 Juni Kammgzug Terminbandel La Plata Grund

muster Juni 3,57 Juli 3,579 Aug 3,52 Sept 3,52 Okt3,52 Nov 3,50 Dez 3,50 Jan 39,479 Febr 3,45 März 3,46 April
3,45 Mai 4 M Umsatz 50,000 g Ruhig

Bremwen 16 Juni Baum wolle
34 Pfg

Liverpoo 16 Juni Nachw 12 Vhr 50 Min Baumwolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Amorikaner
unveräudert Ostindische ruhig

Middl amerik Lieferungen Stetig Juni Juli 39 352 Werth
r 384382 4 do f Okt Nov 329 Käuferpreis Dez Jan

6 10Liverpoos 16 Funi Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
In 10,000 B davon für Spekulation und Export 500 B Unver
ändert

Middl amerik Iieferungen Ruhig Juni Juli 38 Käuferpreis
32 332 4 do Aug Sept 399 382 Verkäuferpreis

Sept Okt 320 38 do Okt Nov 329, 380 dos Nov Dez 328
329 do Dez Jan 329 329 do Jan Febr 328 329 do

Febr März 329 Werth März April 329 380 d Käuferpreis
Bradforcd 16 Juni In femner Wolle mehr Geschäft Garne für

den Export gedrückt Mohairgarne theurer Wolle träge

i Vſſchueſſer
nur beſte Solinger Waare

vorzüglich zu Geſchenken geeignet
1/2 Dtzd 3 4,50 6 8 9 u 12

Britannig Kaffeelöffel
Dtzd 0,75 1 1,25 und 2

Britannig Ehlöffel
Dtzd 2 und 3

Nur gute haltbare Qualität

Mushtinfto h
Speziagl Geſchäft ſeiner Genfer nudOtto Kummer 9 ve Glashütter Taſchennhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Fettleibige Zuckerkranuke Gicht

Magen Leber Nieren Blaſen Gallenſtein Hämorrhoidal
an Verſtopf u unrein Haut Leidende erziel ohne Diät ohne
Sexwiserure Neu Karlsbader Mühlbrunnen
d ſicherſten Erfolg Hunderte Anerkennungen v Aerzten untAnder k eingeſeh w Aerztl Ltg Paul Veninaier Fbrk
künſtl Mineralw Berlin Dresdner Str 78 Broſchüre grat
u fr 2 Probeflaſchen rn nicht fr 10 Fl m Kiſte 5,50

35 Fl m K 17 55 Fl m K 25

G e O ſäuren kein ſeifiges ätzendes SurrogatKeine Runſt ſondern milde bekömmliche Natureſſige
ſind Fröblich s die von Autoritäten empfohlendas beſte der Gattung darſtellen Man achte auf die Firma
und die eckigen Flaſchen die Fröhlich ſche Eſſenz iſt weſentlich
ſtärker und wohlſchmeckender

Zu haben in den beſſeren Handlungen

Ruhig Upland middl loco

über Geschüäfts u Pri
vatverh auf das In und
Ausland erth diser u prompt
Beyrich Greve Hallegr UVUlrichst 42 I Fernsp 625

Sämmtliche

Sonnen Seſirme
zum Ve

sind wegen
vorgerückter Saison

bedeutend
unter Preis

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Srkauf gestellt

4 e e e e er t J S

c echt



Jteppdlecken Badetücher

r Berl ä W en

r 44

Reiseplaids
empfehle in grosser Auswahl und preiswerth

Leipn Str 100 Bruno Fr ey tag Leipz Str 100
5

n

25 en Aufgabe meines Ladens und um 25 90 voll an ig zu räumen habe die Preiſe für 0
Hanäschuhe Cravatten Wäsche Hosenträger MHansechettund Chemisett Knöpfe bis 28 h ermäßigt daber ſelten
günſtige Gelegenheit nur gute reelle Waare billig einkaufen zu können
mindeſtens ebenſo billig wie im ſogenannten

Konkunrswaaren Ausverkauf
Gustav Wehage25 o 11 Untere Leipziger tr 11 25

Durch eigene Werkſtätten
für Tiſchlerei und Polſterwaaren

vereint mit Maſſeneinkäufen ganzer Läger
bin ich in der Lage

b je
im zu Fabrikpreiſen

abgeben zu können und das erlangte Renommè

die anerkannt billigste Bezugsquelle
der Möbelindustrie

zu ſein zu rechtfertigen wovon ſich jeder Beſucher meiner
erweiterten LokalitätenBrüderſtr 12 part II u III Etage e

Gegen Cassa

gungen

II

ohne jeden Aus S

überzeugen wird Gleichzeitig erlaube mir zu bemerken daß
jeder Käufer durch die Einführung

streng fester Freisevor jeder c Nebervortheitung geſchützt iſt

Ilallesche NMöbelballen
Nr 12 Brüderſtr Th P ollak Brüderſtr Nr 12

Jlluſtrirte Preis Verzeichniſſe welche eine überſicht
liche Zuſammenſtellung bieten franeo u gratis zu Dienſten

h an allen Fahrrädern und Nähmgfchinen ganz
leich wel abrikat und wo gekauft werden in meinerpecial err tatt fachgemäß und prompt ausgeführt

H S Gr Ulrichſtr 56Seit 1876 Nähmaſch nen u Fabhrrad Reparatenr
Aermel

Plättbrelter
fixu fertig überzogen

g Mk 1,25
GustavRensehS Haus u Küchengeräthe

S Poſtſtraße 9/10
Fernſprecher 1147Vrische Walderäveeren u franz Pfirsiche

neue saure Gurken fette Isl Heringe MHalta Kartoffeln
Junge Vierl Günse Enten und HähnchenFettesten Rhein u Weserlaehs Astrachan u Vral Caviarger EIb Aale Kieler Flundern und Bücklinge

T r Delikatessschinken hamb Rauchfſeisehfeinen Wurst und Fleischwaaren
prachtvollen milden Schweizerküäse

Gebr TormGr her zoglich Sächsische Hof elernten

Karl Koch s
Nährzwieback

seit 15 Jahren durch erstaunliehe Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestoellt ehemiseh unter
sueht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen vildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20
30 und 60 Pfg erhältlich in
Karl Koch s NährzwiebackSabrik Halle a m ün allenbesseren Koloniaiwaaren u
Drogenhandlungen

in Cattun einfarbig und bunt von Mk 2,75 an in Woll Satin mitt o 9 7 ck Tricot Futter von Mk 4,00 an J

pp el Aclolf Sternfelck

Bach

Ausverkauf
Die in den Schaufenſtern leicht angeſchmutzte

Herren Damen und Kinder Wäsche
verkaufe ich von heute ab zu bedentend ermäßigten Preiſen

Ackolſ Sternfeld
Wäſche Fabrik Kleinſchmieden 6

Die Preiſe für Wasch Kleiderstoffe u Unterröcke ſind ebenfalls bedeutend ermäßigtk

Eis Schränke
für Haushaltungen Restaurateure Pleischer ete
mit Zink Glas oder Terrazzowänden mit und ohne

Butterkühler
in verschiedenen Grössen nur anerkannt bestes Vabrikat zu

billigsten Preisen

A L Müller Co
Magazin für Ilaus und Küchengeräthe

Eeke Mittelstr Gr Steinstr 14 n 1043
Möbelfabrik und Raganin

Bernh Greumn walch Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter laugjähriger Garantie

Compliette Wohnungs Einrichtungen
in Nußbanm Mahagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender größter
Auswahl vom Einfachſten bis zu den reichſten Ausführungen in meinen großen hellen Möbelſälen der Nenzeit
eutſprechend ſtets zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellaggers ſtelle ich meiner
geehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung
Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher rn angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Seit dem 1 Jannar 1897 ne fich meine Möbelfabrik und Magazin in meinem eigenen Hauſe
nur Rathhausſtraße Nr 2 neben Bauers Brauerei und dem Sparkaſſen Gebände und bitte

gütigſt auf Firma und Hausnummer achten zu wollenBernh Grunwald Tiſhlermeiſer Halle a Rathhausſtr 2
Königlich Preussisohe Lotterie Altes Eold und Silber kanſtRathhanusſtr 12 UhrengeſchäftBei mir ſind noch event Looſe à 11,10 Mk event 22,10 Mk uns

incl Rückporto 1 Klaſſe 199 Lotterie zu haben
Merſeburg Schröder Königlicher Lotterie Einnehmer

Heute und morgen
ſchriften thaologiſche Bücher einhaben wir in grosser Auswahl frisch Heropbon 2 Lampen 1 Auslege

Ia Hamb Güänse Enten Hähnechen ſchrank 1 Sas Möbeiwagenfedern
Biutfrisches Rehwna S 2 Paar Wagenachfen 1 FlügelPrachtvollo Aggery Irvicho Aprikoen n i2 Mittags 12 Uhr im Gaſthofe zum

Röderberg in Giebichenſtein
Hocharomatische Wald und Garten Erdäbeeren

Feinsten Thüringer Blüthen Honig Pfund 1 Mark
1 Teppich und 3 Portièren

Dietze Gerichtsvollzieher
Täglich fräsche Fraustädter und Frankfurter

Paar 20 und 30 Pfg

Pottel Broskowski

Auetion
Sonnabend den 18 Juni er ver

u ich zwangsweiſe
Vorm 11 Uhr Geiſtſtr 39 hier
Meyer s Converſ Lexicon engl n
frauz bunte Kupferſtiche Jugend

Auction
Sonnabend den 18 d Mts Vorm

3 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
zwangsweiſe 1 Sopha mit Glasauſſatz
1 gr Helbild 1 Athür Wäſcheſchrank n
5 Mille Cig Friedrich Gerichtsvollz

Auction
Sonnabend den 18 d Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
a zwangsweiſe 1 Mnſik Antomgt

2 Schreibtiſche 1 Doppelpult Ver
ticows Kleide rfecretaire Sophas Kom
moden Waſchtiſche Stühle SpiegelBilder Regulator Teppiche e

b wegen Annahmeverweigerung
I Tonne Matjes u Vollheringe

m Karl Gerlach Leivziger Ftraßeenpfebu Uiht Friedrichsdorfer Zwiebach n

Anzüge Mäntoel Tücher Mützen ete
W Wasch Kleider und Anzügo

abenempfehlen in ar hter Auswahl allen Preislagen

Butter und Theegebäck Weizenſchrotbrottäglich fri ſchen Speckkuchen Roggenſchrotbrot
e freiwillig 4 gold Damennhren

Hirsech Gerichtsvollzieher

Zwangsbverſteigernng
Sonnabend den 18 d Mts Vorm

10 Uhr verſteigere ich im Caſino hier
ca 2500 Exemplare Schmelzer
Leitfaden für den Geſchichts
unterricht III Theil Abriß der
Weltgeſchichte
Merſeburg 16 Juni 1898

Tanechnitz Gerichtsvollzieher

Geschw Jüdel
Teipziger Str 101

Beſte Arbeit Gute Füllung

Wäſche Fabrik Kleinſchmieden 6

für Erwachſene und Kinder

Mädchen und Kn

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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